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AMANDA KOCH faszinierte die keltische 
Mythologie bereits in ihrer Jugend und 
sie las mit Begeisterung Fantasyliteratur. 
Selbst zu schreiben begann sie mit Kurzge-
schichten für ihre Kinder, und 2010 veröf-
fentlichte sie das Kinderbuch „Geschichten 
aus Drafeenien“. Mit ihrem ersten Fanta-
sy-Jugendroman „Die Prophezeiung“ aus 

der Trilogie „Die Wächter von 
Avalon“ gab die Autorin 2013 
ihr Romandebüt. Der Verlag 
wurde für den Titel im selben 
Jahr mit dem Award „best In-
dependent Publisher 2013“ von 
Blogg dein Buch ausgezeichnet. 
Mit dem dritten Band „Die Le-
gende von Ýr“ vollendet die 

Autorin ihre erste Trilogie. Auch in diesem 
Roman verbindet sie den Glauben der Kel-
ten, der aus dem Wissen über den ewigen 
Kreislauf des Daseins erwuchs, mit den 
Sinnfragen des Lebens, die wir heute noch 
immer in uns tragen. 
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Der Weg zum Licht führt durch
die Dunkelheit

Avalon wird erschüttert. Die Magie einer alten Kraftli-
nie scheint zu erwachen. Es ist eine Sternenkarte, die die 
Hohepriesterin in die irdische Welt blicken lässt. Jupiter 
durchwandert das goldene Tor der Sterne und schickt sein 
Licht nach Aran – auf die Insel mit der verschollenen Kraft 
des Wassers. Raven aber glaubt, darin ein ganz anderes 
Geheimnis zu erkennen, und begibt sich mit Aylórien al-
lein an den von Nagaina geweissagten Ort. Auf der Insel 
wirkt nicht nur die mystische Kraft des Meeres. Muireall 
gebietet dort über die Magie des Feuers und des Mondes. 
Und noch bevor die Wächter die Zeichen der Neuen Zeit 
verstehen, wirkt Muireall einen verhängnisvollen Zau-
ber. Welche Mächte herrschen verborgen in der irdischen 
Welt? Und was ist die Wahrheit der Legende von Ýr aus 
längst vergangenen Tagen? 
Die Legende von Ýr vollendet die Trilogie Die Wächter 
von Avalon.
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valon erfährt seit Tagen rätsel-
hafte Erschütterungen, deren 
Ursprung die Hohepriesterin 
nicht sehen kann. Erst durch 

Elodir erfährt Nagaina von dem Volk der 
Göttin. Der Zauber der Túatha de Danann 
reicht bis weit in die Vergangenheit … in die 
irdische Welt nach Irland. An einen Ort, den 
die Herrin vom See in einer alten Sternen-
karte fand. Die Suche nach der Bedeutung 
der machtvollen Himmelskörperkonstellati-
on an Sonáranis führt Raven und Aylórien 
nach Aran. Eine Insel mit der verschollenen 
Kraft des Wassers im Atlantik. Dort begeg-
nen beide einem geheimnisvollen Wesen. 
Muireall. In ihr herrscht die Macht der vier 
Elemente. Und als sie die Akeahsteine mit 
dem Zauber der Sonne sieht, die Aylórien 
um den Hals trägt, beginnt ihre Magie zu 
schwanken. Muireall zwingt Aylórien, sie 
nach Kerantan an die Quelle des Selangore 
zu bringen, und sie lähmt Raven mit einem 
gewaltigen Feuerzauber. Evolet, Ian und 
Quinlan treffen auf der Halbinsel Dingle auf 
das Volk der Göttin. Deren Existenz lässt die 
Wächter bitter erkennen, dass auch die Welt 
der Menschen von der Dunklen Zeit nicht 

verschont blieb. Liegen all die fehlenden 
Antworten in einem Epos, das von ei-

nem Wesen erzählt, dessen Schicksal es 
ist, der großen Göttin ebenbürtig zu 

sein — der Legende von Ýr?
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